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Der Admiral hat die Qual
	 Alte weiße Männer sind abgemeldet. Eigentlich schade. 
	 Vor allem um den Admiral, den der Hamburger Autor, Filmemacher 
	 und Zeichner Henning Christiansen in diesem aalharten Cartoon 
	 reimend in Szene gesetzt hat.

Eben stand er noch auf der Kommandobrücke, 
der Admiral, jetzt ist er ausgemustert. Keiner und 
vor allem keine will ihn mehr. Nutzlos. Höchst-
strafe für einen ehemaligen Macher. Der Welt ist 
er schnurzpiepegal. Und so geht er durch die fünf 
Phasen der Trauer (nach Kübler-Ross). 

Verleugnung: Er putzt sich auf mit einem Künst-
lerschal, der Admiral. Und die vorbeiflanierende 
Dame kichert. Zorn: Ha! Voll Wut pisst der Admi-
ral richtig eklig neben das Urinal. Verhandeln: Da 
schreibt der Admiral mal eben einen Roman im 
Stile von Stendhal. Depression: Frustriert zieht 
der Admiral nach – nein, nicht Bielefeld, Wupper-
tal! Zustimmung: Der Admiral erkennt im Not-
ausgang ein Raum-Zeit-Portal.

Und durch dieses kommt er ganz esoterisch 
durch den Geburtskanal im Kreissaal wieder zur 
Welt. Als Baby-Admiralin. Weil ja die Zukunft 
weiblich ist. Und somit logischerweise die Gegen-
wart auch.

Henning Christiansen
Der Admiral. Alt, weiß, abgemeldet? 
Hamburg: KJM Buchverlag 2022 
ISBN 978-3-96194-174-2 | 96 Seiten | 20,- Euro | mehr Infos

Es ist eine Admiralin!

Nun ja, der Witz mag nicht jeder und jedem gefal-
len. Mit dem Wortfeld, das Reime auf die Endsilbe 
»-al« bietet, kann man noch eine Menge mehr an-
fangen. Und sich zusätzlich viele weitere Scherz-
reime ausdenken: Der Admiral hüpft übers Rinn-
sal, der Admiral denkt ganz banal, die Fisch-Diät 
macht ihn total schmal ...
Schade, dass die Cartoons scherzmäßig nur auf 
einer Ebene bleiben. Da steckt hinterher kein La-
chen im Halse, man leidet nicht mit, eine höhere 
Erkenntnis durch das Lachen will sich ebenfalls 
nicht einstellen. Dabei ist Christiansen absolut 
konsequent: Die Welt will den alten weißen Mann 
nicht mehr, er findet keinen anderen Lebenssinn, 
keine Gruppe von Menschen, die ihn aufnimmt. 
Das ist ungemein tragisch. Und führt letztlich 
zum Tode.

Ich hätte mir gewünscht, dass er sich ganz ver-
schmitzt ein Hintertürchen in und für diese Welt 
offenhält. Weil er sie ja lange mitgestaltet hat. 
Und das durchaus auch positiv. So lacht man eben 
andauernd über den Admiral. Weil der komisches 
Zeug macht, um sich seinen Platz hier irgendwie 
zu erhalten. Aber wäre nicht auch über die Welt, 
die sich verändernden Werte und Sichtweisen zu 
lachen?

ö

https://www.planet-wissen.de/gesellschaft/tod_und_trauer/sterben/pwiediefuenfsterbephasen100.html
https://www.kjm-buchverlag.de/produkt/der-admiral-alt-weiss-abgemeldet/
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